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Projektleiter 

Johann Pree und Ewald Minke 
 

 
 
 
 
 
 
 

Glücklich die, die den Sommer so erleben, 
dass er ihnen auch den Winter wärmt 

(Verfasser unbekannt) 
 
 
Erwünschter Auftraggeber 
 

 Gemeinde 
 
 
Erwünschter Auftragnehmer 
 

 Gemeinde 
 

 
 
Erwünschte NutzerInnen dieses Angebotes 
 

 Die Bevölkerung von Gutau 
  insbes. auch die Zuwanderer  
 
 
Konkreter Anlass 
 

 Durch die Vielfalt der Freizeit-Angebote fehlt der Überblick. Eine bessere, effizientere Auslastung 
der einzelnen Angebote wäre möglich. 
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Zielklarheit 
Daran werden wir (bis Ende 2007/2008) messen, dass wir erfolgreich waren 
 
 

 Messlatte:
 Infofolder oder Infomappe in jedem Haushalt 
 Höherer Bekanntheitsgrad der Freizeitaktivitäten 

  
 
Abgrenzung 
 

 Aktivitäten von rein privaten Interessen sind nicht Inhalt dieses Projektes 
 
 
Mögliche Hindernisse / Schwierigkeiten / Widerstände 
 

 Mangelnde Bereitschaft zur Zusammenarbeit (das machen wir lieber alleine) 
 
Dem begegnen wir folgend:  
 

 Im Vorfeld über persönliche Gespräche die Interesse klären 
 Informationsabend für alle Vereine und Gruppen  

  Ziele 
  Zeitplan 
  Aufgaben .. 
 
 
Projektleiter 
 

 Johann Pree 
 
 
Projektteam 
 

 Minke Ewald 
 Pree Roswitha 
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Projektablauf (Meilensteine) 
 

 Projektvorbereitung: 
 Auflistung aller Vereine und Gruppen mit Ansprechpartner und Kontaktdaten 

 Projektstart 
 Juni/Juli 2007 

 Termine 
 Juni/Juli 2007  Auflistung 
 Sept/Okt 2007      "Aquisition" 
 Oktober 2007  Ankündigung im Amtsblatt 
 November 2007  Info Abend 
 Februar 2008   Daten und Berichte der Vereine 
 April 2008   Layout, Druckkosten 
 Juni 2008    Tag der offenen Tür 
 September 2008   Druck 
 Oktober 2008   Verteilung, Aussendung 

 
Zwischenentscheide 

 November 2007   Unterstützung von Vereinen 
 Februar 2008   Abgabe der Vereinsinfos 

 Öffentlichkeitsarbeit 
 Sept bis Nov 2007  Ankündigung, Aquisition 
 Februar 2008   Tag der offenen Tür 
 Oktober 2008   Verteilung, Aussendung 

 Projektpräsentation 
 November 2007   Info Abend 

 
Evaluation 

 gemeinsam mit den anderen Projekten 
 Projektende 

 Oktober 2008    
 
 
Kommunikation nach innen und außen  
 

 Teamgeist fördern  
 Persönliche Gespräche 
 Begeisterung vermitteln 
 Öffentlichkeitsarbeit 

  Info-Abend 
  Amtsblatt 
  Printmedien 
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Mit wem ist zu kooperieren? 
 

 Vereinsobleute 
 Gruppenverantwortliche 

 
 
Mentor 
 

 Anton Bauer  
  erwartet werden von ihm u. a. kritische Anregungen zu den Zwischenberichten 
 
 
Kostenplan 
 

 Dieser wird im November 2007 erstellt 
 
 
Finanzierungsplan 
 

 Dieser wird gemeinsam mit dem Kostenplan im November 2007 erstellt 
 

Anmerkung Ihres Projektbegleiters, Anton Bauer: 
Bitte die Aufwendungen bis zur Kostenplanerstellung ebenfalls erfassen und in den Kosten- und 
Finanzplan einbringen. 
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